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Flexibel im Einsatz
Alltag in der Arbeitsvorbereitung 

Ihre Flexibilität ist unser Standard
Unser Auftritt auf der bauma 2016

Flexibel im Arbeitsalltag – die Mitarbeiter am Standort Coswig (links nach rechts):
Steffen Schirmer (AV Elektro), Holger Gohs (AV allgemein), Ralf Mende (AV Sanitär) 
und Enrico Lamert (AV allgemein).

Liebe Leserinnen und Leser,

heutzutage ist in allen Lebens-
bereichen Flexibilität gefragt. 
Das gilt auch für uns als Unter-
nehmen. Als besonders flexible 
Abteilung möchten wir in dieser 
Ausgabe der p1 unsere Arbeits-
vorbereitung vorstellen. 
Bei ProContain gehen wir noch 
einen Schritt weiter. Nicht nur 
unsere Mitarbeiter geben ihr bes-
tes, angepasste Lösungen für alle 
Kundenwünsche und -vorstellun-
gen zu finden – auch unsere Con-
tainerbauten erreichen ein neues 
Maß an Flexibilität.
Auf der bauma 2016 präsentieren
wir mit dem ProEco 3-Meter un-
sere Neuheit im Containerbau. 
Kunden haben nun die Möglich-
keit zu einer noch flexibleren 
Grundrissgestaltung. Mehr Flexi-
bilität geht nicht!

Weiteres erfahren Sie in dieser 
Ausgabe – oder auf unserem 
Messestand! Wir sehen uns auf 
der bauma! 

Bis dahin: 
Viel Spaß beim Lesen!

Ihre Silvia Matschke 
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Die bauma ist die weltgrößte 
Messe der Baumaschinenbranche 
und findet alle drei Jahre in München 
statt. Unternehmen und Experten 
aus den Bereichen Bau- und Bau-
stoffmaschinen, Baufahrzeuge und 
Baustelleneinrichtungen treffen sich 
hier zum Austausch und zur Präsenta-
tion der maßgeblichen Branchenneu-
heiten. Dieses Jahr öffnet die Messe 
vom 11. bis zum 17. April ihre Pforten. 
Über 500.000 Fachbesucher aus über 
200 Ländern werden erwartet. 

Natürlich ist auch ProContain mit 
einem eigenen Messestand vor Ort. 
Unter dem Motto „Ihre Flexibilität 
ist unser Standard“ präsentieren wir 
unsere flexiblen Containerlösungen 
der Baureihen ProEco, ProPlus und 
ProEnergy. 

Auch eine Neuheit ist dabei: Der 
ProEco 3-Meter. Die wirtschaftliche 
Standard-Lösung bietet über 20 Pro-
zent mehr Raum gegenüber der 2,438 
Meter breiten Variante. Das flexible 
Wandsystem des Containers besteht 
aus vollkompatiblen Standardtypen, 

die individuell kombinierbar sind. 
Voll-, Tür- und Fensterpaneele können 
frei umgesetzt und ausgetauscht 
werden – und das von nur einem ein-
zigen Monteur. In Kombination mit 
anderen Containergrößen ermöglicht
der ProEco 3-Meter eine besonders 
flexible Grundrissgestaltung. 

„Flexibilität ist einer unserer Unter-
nehmenswerte und Leitthema auf 
der diesjährigen bauma. Deshalb 
freuen wir uns besonders, unseren 
Kunden und Interessenten mit dem 
ProEco 3-Meter das Plus an Flexibili-
tät präsentieren zu dürfen“, so Ver-
triebsleiter Daniel Keßler. 

Wir laden Sie ein! Erleben Sie die viel-
fältigen Möglichkeiten des ProEco 
Prinzips an unserem Messestand und 
entdecken Sie unsere Lösungen für 
mehr Wirtschaftlichkeit, Nachhaltig-
keit und Energieeffizienz! Unser Ver-
trieb empfängt Sie am Stand im Frei-
gelände FS, Standnummer 1004/2. 

Weitere Infos auf 
www.procontain.com/bauma2016

Bei ProContain wird der Fähigkeit 
flexibel zu sein, eine hohe Bedeu-
tung beigemessen. Flexibilität im Ar-
beitsalltag bedeutet, sich schnell und 
problemlos auf variierende Anforde-
rungen und Gegebenheiten einzu-
stellen. Und in keiner Abteilung sind 
diese Eigenschaften so wichtig wie in 
der Arbeitsvorbereitung. 

Die Abteilung ist das verbindende 
Glied zwischen Vertrieb und Produk-
tion. Bei ProContain kümmern sich 
zwölf Miarbeiter an den Standorten 
Coswig und Morsbach um den ge-
samten Prozess der Arbeitsplanung 
und Arbeitssteuerung. Von der Ent-
gegennahme des Auftrags bis hin 
zur Weiterreichung der Fertigungs-
unterlagen an den Produktionsmeis-
ter, müssen Materialien zusammen-
gestellt, Kapazitäten geplant und 
technische Zeichnungen abgeklärt 
werden – ein Vorgang mit vielen Ent-
wicklungsstufen. 

Wo Vertrieb und Produktion zusam-
men kommen, sind Organisationsge-
schick und Aufmerksamkeit gefragt. 
„Die Arbeitsvorbereitung hält gewis-
sermaßen die Fäden zusammen und 
muss daher ein hohes Maß an Flexi-
bilität aufbringen“, berichtet Eduard 
Heilmann. Auf der einen Seite gilt 
es die Wünsche des Kunden auszu-
führen, auf der anderen Seite muss 
die Fertigung auch planerisch und 
technisch vorbereitet werden. „Da 
müssen viele Absprachen getroffen 
werden“, erzählt Holger Gohs. „Die 
Arbeitsvorbereitung passt die Be-
dingungen auf beiden Seiten so an, 
dass ein realisierbares Projekt dabei 
herauskommt.“

Eines ist sicher: Die Erstellung unse-
rer hochwertigen Containerprojekte 
wäre ohne die flexible Arbeit unserer 
Arbeitsvorbereitung nicht möglich. 

Das verbindene Glied zwischen Vertrieb und Produktion am Standort Morsbach 
(von vorne nach hinten):
Christoph Höfer (AV Elektro), Markus Brüser (AV allgemein), Viktor Reimer  
(AV Sanitär), Matthias Weber (AV allgemein), Alexander Rabek (AV Elektro),  
Joachim Müller (AV allgemein), Eduard Heilmann (AV Elektro) und Sebastian  
Selbach (AV allgemein).

2,438 m und
 3 m Breite

Die Vorteile von ProEco
3-Meter auf einen Blick:

 Über 20 % mehr Raum

 Bekanntes, flexibles
Wandsystem

	Wände kompatibel mit  
	 dem ProEco in 2,438 m

	Mehr Möglichkeiten bei  
	 der Grundrissgestaltung  
	 durch Kombinierbarkeit  
	 von 2,438 m und 3,00 m-
	 Containern



Geschäftsräume Coswig 
Köhlerstraße 1-3 · D-01640 Coswig · Tel. +49 (3523) 818-88 · Fax +49 (3523) 818-89

Geschäftsräume Morsbach 
Gewerbepark Stippe 1 · D-51597 Morsbach · Tel. +49 (2294) 9930-400 · Fax +49 (2294) 9930-33400 
info@procontain.com · www.procontain.com
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Ausbau in eigener Sache
Das neue Verwaltungsgebäude am Standort Morsbach

ProContain durfte in letzter Zeit 
viele neue Mitarbeiter begrüßen. Die 
Folge: Es wurde ganz schön eng an 
unserem Standort Morsbach-Lich-
tenberg. Was liegt da näher als ein 
Bauprojekt in eigener Sache? Selbst-
verständlich handelt es sich beim 
neuen Verwaltungsgebäude um ei-
nen Modulbau. Schließlich profitie-
ren auch wir selber von unseren fle-
xiblen Baulösungen. 

Das lichtdurchflutete Bauwerk mit 
1.271 Quadratmetern Bürofläche bie-
tet genug Platz für die Mitarbeiter 
und ihre Aufgaben. Insgesamt hat 
sich die Verwaltungsfläche mit 2.915 
Quadratmetern durch die Maßnah-
me mehr als verdoppelt. Im neuen 
Gebäude können sich die Planungs-, 
Verwaltungs- und Vertriebsabteilun-
gen entfalten und in einem Umfeld 
arbeiten, das den Qualitätsanspruch 
von ProContain praktisch versinn-
bildlicht. 

Durchdachte Raumaufteilung
„Wir hatten bei unseren Gebäude-
entwürfen immer die Menschen im 
Fokus, die darin arbeiten werden“, 
beschreibt Jens Vetter, Mitglied der 
Geschäftsleitung bei ProContain, das 
Leitmotiv der Planung. „Eine solche 
Immobilie ist immer auch eine her-
vorragende Investition in die Mitar-
beiterzufriedenheit. Wer in einem 
hochwertigen Umfeld arbeitet, kann 
auch beste Qualität liefern. Davon 
profitieren auch unsere Kunden.“ 

Die Büro- und Besprechungszimmer 
sind großzügig gestaltet und sorgen 
für ein angenehmes Arbeitsklima. Um 
den innerbetrieblichen Austausch 
zu fördern, öffnen sich die Flure als 
zusätzliche Kommunikationsinseln. 
Küchen und Pausenräume bieten 
Rückzugsmöglichkeiten, damit die 
Mitarbeiter zwischendurch neue 
Kraft tanken können. „So können sie 
nicht nur effizienter, sondern auch 
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Projekt Bauwagen  
ProContain unterstützt 
Gemeinschaftsschule

Im letzten Jahr wurde der Bauwa-
gen der Gemeinschaftsschule Mors-
bach durch Vandalismus fast völlig 
zerstört. Aus der Elternschaft kamen 
Angebote zur Hilfe des Wiederauf-
baus, denn der Bauwagen sollte geret-
tet werden. ProContain unterstützte 
die Schule mit einer Sachspende in 
Form von Baumaterialien. 

zufriedener arbeiten“, betont Vetter. 
Auch unter dem Gesichtspunkt der 
Nachhaltigkeit punktet der Neubau. 
Er wird an die bestehende Photovol-
taikanlage angeschlossen, die über 
eine Gesamtleistung von 212 kWp 
(Kilowatt Peak) verfügt. Ein Wärme-
pumpenkühlsystem reguliert Tempe-
ratur und Raumklima.


